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STADTPFARRKIRCHE:  
HL JOACHIM AM RECHTEN SEITENALTAR 
Der heilige Joachim gehört zur erweiterten Heiligen 
Familie bzw. Heiligen Sippe. Als Vater der Gottesmutter 
Maria ist er an der Seite seiner Frau Anna in den 
apokryphen Schriften erwähnt, vor allem im 
sogenannten Protoevangelium des Jakobus. Seine 
Darstellung ist oft im Zusammenhang mit dem 
sogenannte Marienleben. Hier ranken sich zahlreiche 
Geschichten um die Kindheit und Erwählung der 
Gottesmutter und nicht zuletzt die Annakirche in 
Jerusalem. 
Der Schäferstab ist typisch für die Darstellung des 
Heiligen, ebenso die beiden Tauben als Opfertiere 
im Korb. 
Das fromme Paar Anna und Joachim blieben 
demnach lange kinderlos und verstanden das als 
göttlich auferlegt. Nach einer vierzigtägigen 
Bußzeit erscheint beiden getrennt voneinander ein 
Engel mit der Botschaft, dass sie Eltern werden. 
Daraufhin wird Anna schwanger und Maria kommt 
zur Welt. Nun bringen sie wie später Josef und 
Maria voll Freude das Opfer im Tempel dar. 
Unsere Figur stammt aus dem gotischen 
Figurenschatz der Stadtpfarrkirche und zeichnet sich 
wie viele andere Figuren durch den feinen 
Faltenwurf aus. Bei der Regotisierung wurde sie in 
den rechten Seitenaltar eingefügt. Die aktuelle 
Fassung (Bemalung) ist aus dem 20. Jahrhundert.  
Vermutlich war die Figur urprünglich anders 
aufgestellt, aber am ‚Mutter-Anna-Altar‘ ist sie in 
jedem Fall gut aufgestellt. 
Joachim ist Patron der Väter und Großväter, übrigens kommt er auch als 
Imran im Koran vor. 
 

 In dringenden Notfällen erreichen Sie unter dieser Nummer 
09441-70 33 75 einen Priester. 

 

 

Katholische Stadtpfarrei Mariä Himmelfahrt • Pfarrhofgasse 5 • 93309 Kelheim 
 09441 - 3383 •  09441 - 703376 •  pfarrei@mariaehimmelfahrt.org • www.mariaehimmelfahrt.org 

 

 Die Blüte  
 verkündet das Leben  
 vor der Wirklichkeit  
 des Leidens! 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 Samstag, 12.02. der 5. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 Goldbergklinik Hl. Messe entfällt 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Christa & Josef Lammel zum Dank 

Fam. Weichslgartner für + Angehörige 

 Sonntag, 13.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)    
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Anneliese Buchner für + Eltern Boiger 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Appel & Prasch für + Georg Appel z. Sttg. 

Angela Huber mit Kindern für + Ehemann & Vater 
Helmut & Brigitte Lang für + Gerlinde Hannig 

 Montag, 14.02. HL. CYRILL, Mönch, u. HL. METHODIUS, Bischof (w) 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Christl Hauner für Tante Mathilde 

Gottesdienst zum Valentinstag 

 Dienstag, 15.02. der 6. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 Goldbergklinik Hl. Messe entfällt  
 17.00 Pfarrkirche Schülermesse, für die Erstkommunionkinder mit Familien 

 Mittwoch, 16.02. der 6. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Theresia Pöppel für + Ehemann Sebastian 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 

 Donnerstag, 17.02. der 6. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Brigitta Höfling & Söhne für + Ehemann & Vater 

 Samstag, 19.02. der 6. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 Goldbergklinik Hl. Messe entfällt 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen  
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Claudia Scheufler für + Margit Dischinger z. Sttg. 

Elisabeth Schmaußer für Sohn, Ehemann & Angehörige 
Th. Eberl für + Schwester Maria Bauer 

7. SONNTAG IM JAHRESKREIS C 
1. Lsg: 1. Sam 26,2.7-9.12-13.22-23 
2. Lesung: 1. Kor15,45-49 
Evangelium: Lukas 6,27-38 

 

Euch aber, die ihr zuhört, sage ich: Liebt eure Feinde; tut denen 
Gutes, die euch hassen! Segnet die, die euch verfluchen; betet 
für die, die euch beschimpfen! Dem, der dich auf die eine Wange 
schlägt, halt auch die andere hin und dem, der dir den Mantel 
wegnimmt, lass auch das Hemd! Gib jedem, der dich bittet; und 
wenn dir jemand das Deine wegnimmt, verlang es nicht zurück! 

Pfarrbrief Mariä Himmelfahrt - Seite 7 

Lesejahr C | Evangelist Lukas 
Im Lesejahr C steht der Evangelist 
Lukas im Mittelpunkt. Es ist das 
dritte der vier Evangelien. Seit 
dem zweiten Jahrhundert wird 
das Evangelium dem Arzt Lukas 
zugeschrieben, den der Apostel 
Paulus als Mitarbeiter nennt.  
Lukas schreibt am Beginn, dass er 
sorgfältig nachgeforscht habe. 
Welche Quellen konnte er finden? 
Die Forschung geht heute davon 
aus, dass Lukas bei der Erstellung 
seines Evangeliums – ebenso wie 
Matthäus – das Markusevange-
lium kannte. Zudem spricht man 
in der Bibelexegese, der Wissen-
schaft von der Schriftauslegung, von einer Logienquelle Q, in der vor allem Re-
den Jesu aufgeschrieben waren und die uns heute nicht mehr überliefert ist. 
Sie enthielt zum Großteil Aussprüche Jesu, weshalb sie auch Spruch- oder Re-
dequelle genannt wird. Außerdem hat Lukas Überlieferungen verarbeitet, die 
weder Markus noch Matthäus kannten. Dieses „Sondergut” des Lukas macht 
umfangmäßig etwa die Hälfte des Evangeliums aus und prägt die ganze 
Schrift sehr. Vieles, was wir als „typisch lukanisch” kennen, entstammt dem 
Sondergut.  
Im Gesamtaufbau seines Evangeliums folgt Lukas dem Aufbau bei Markus: 
- Auftreten Johannes des Täufers, Taufe und Versuchung Jesu (3,1-4,13), 
- Jesu Wirken in Galiläa und Judäa (4,14-9,50), 
- der Weg hinauf nach Jerusalem (9,51-19,27), 
- das Wirken Jesu in Jerusalem, v.a. als Lehrer im Tempel (19,28-21,38), 
- Leiden und Sterben Jesu in Jerusalem (22,1-23,56). 
Der sog. „Reisebericht”, der den Weg nach Jerusalem beschreibt, ist bei Lukas 
im Vergleich zu Markus und Matthäus sehr umfangreich und hat besonderes 
Gewicht. 
Lukas stellt zwei Kapitel mit Kindheitsgeschichten Jesu und Johannes des Täu-
fers an den Anfang seines Evangeliums und fügt am Ende ein Kapitel mit Er-
zählungen über Erscheinungen des Auferstandenen und seiner Himmelfahrt 
an. Mit der Himmelfahrt beginnt dann auch die Apostelgeschichte. 
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Unsere liebe Frau von Lourdes 
Am Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lour-
des (11. Februar) wird seit 1993 der Welttag 
der Kranken begangen, den Papst Johannes 
Paul II. zum Gedenken an alle von Krankhei-
ten heimgesuchten und gezeichneten Men-
schen ins Leben rief. Am 11. Februar 1858 
war die Gottesmutter der 14-jährige Berna-
dette Soubirous zum ersten Mal in Lourdes 
erschienen.  
Vom 5. bis 11. Juni 2022 findet nach aktuel-
ler Planung wieder der Bayerische Lourdes-
zug statt. Jeder kann in dem von den Mal-
tesern organisierten Wallfahrtszug mitfah-
ren. Auch krankheitsbedingte Einschränkun-
gen sind kein Hindernis. Besonders sind 
auch Familien eingeladen eine besondere 
Zeit in den Pfingstferien zu verbringen. 

Anmeldung bei Ute Kirchhof, Sekretariat des Bayer. Lourdeszuges,  
Tel 08153-9762696 | sekretariat@lourdeszug.com | www.lourdeszug.com  

Kirchenanzeiger und Pfarrbrief digital 
Sie können den Kirchenanzeiger und den Pfarrbrief auch digital als PDF erhal-
ten. Senden sie einfach eine eMail an folgende Adresse:  
pfarrbrief@mariaehimmelfahrt.org. Die Daten werden gemäß kirchlichem Da-
tenschutz vertraulich behandelt. Sie erhalten ebenso aktuelle Informationen 
aus der Pfarrei wie Veranstaltungsänderungen oder Traueranzeigen. Natürlich 
können sie diese Informationen auch auf der Homepage der Pfarrei nachlesen: 
www.mariaehimmelfahrt.org. 

Fastenbegleiter als eMail 
In der Fastenzeit können sie wieder täglich eine 
persönliche eMail mit Gedanken und Impulsen be-
kommen. Einfach anmelden unter  
https://spiritualitaet.de/kontakt/newsletter-impulse/ 
Die Empfänger der Vorjahre haben bereits eine In-
formationsmail bekommen. Die Daten werden nur 

zu diesem Zweck verwendet und vertraulich behandelt. 

© Christiane Raabe, pfarrbriefservice.de 
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 Sonntag, 20.02. 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)    
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Pfarrei Mariä Himmelfahrt für + Pfr. Hans Maier z. Sttg. 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Moosburger für + Pfr. Maier z. Sttg. 

Gerlinde Diermeyer für + Eltern 

 Montag, 21.02. der 7. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche  H. Messe, Irmgard Taffner für + Ehemann & Angehörige 
  16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 

 Dienstag, 22.02. KATHEDRA PETRI (w) 
 16.00 Goldbergklinik Hl. Messe entfällt 
 17.00 Pfarrkirche Schülermesse, Pfarrei Mariä Himmelfahrt für + Anna Maria 

Hallermeier zum Dank 

 Mittwoch, 23.02. Hl. Polykarp, Märtyrer (r) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Melitta Gratzer für Hildegard Stanglmaier 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 

 Donnerstag, 24.02. HL.MATTHIAS, Apostel (r) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Pfarrei Mariä Himmelfahrt für + Pfr. Heinrich Seitz z. Sttg. 

 Samstag, 26.02. der 7. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 Goldbergklinik Hl. Messe entfällt 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Geschwister Halbritter für + Eltern 
4. SONNTAG IM JAHRESKREIS C 
1. Lesung: Sirach 27,4-7 
2. Lesung: 1. Korinther 15,54-58 
Evangelium: Lukas 6,39-45 
  

Es gibt keinen guten Baum, der schlechte Früchte bringt, noch einen 
schlechten Baum, der gute Früchte bringt. Denn jeden Baum er-
kennt man an seinen Früchten: Von den Disteln pflückt man keine 
Feigen und vom Dornstrauch erntet man keine Trauben. Der gute 
Mensch bringt aus dem guten Schatz seines Herzens das Gute her-
vor und der böse Mensch bringt aus dem bösen das Böse hervor. 

 Sonntag, 27.02. 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)    
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei  

M. Kammermeier für + BGL Max Richtsfeld & + Hans Smola 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Christa Sorcan für + Annelie Tischner 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Reinhard Röhrner für + Isolde Markefka 

Helmut Diermeyer für + Eltern 

WICHTIG: Aufgrund der derzeitigen Entwicklung sehen die aktuellen staat-
lichen und kirchlichen Vorgaben vor, dass beim Gemeindegesang wieder die 
FFP2-Maske getragen werden muss. Wir bitten um Verständnis. 

 
!



Seite 4 - Pfarrbrief Mariä Himmelfahrt  

A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E  
Pfarrbüro  

Sie erreichen das Pfarrbüro auch telefonisch  
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
oder per eMail pfarrei@mariaehimmelfahrt.org  

Das Pfarrbüro ist wieder im Pfarrhof zurück.  

Messintentionen 
Sie können Messintentionen jederzeit über die Zettel, die in der Kirche auslie-
gen, abgeben. Wenn sie einen Terminwunsch haben, bitte die Zettel möglichst 
früh abgeben, die Wünsche werden der Reihenfolge nach berücksichtigt. 

Messfeier im Livestream  
Unter der Internetseite https://live.mariaehimmelfahrt.org/ können sie die bis-
herigen Gottesdienste sehen und auch die künftigen. Wenn sie an ihrem Fern-
sehgerät YouTube empfangen können, können sie auch den Youtube-Kanal 
dapfarrer suchen und die Mitschnitte bzw. Livestreams aus der Stadtpfarrkir-
che verfolgen.  
Gewöhnlich wird der 9.00 Uhr Gottesdienst übertragen, manchmal auch der 
Samstagabend, den können sie dann auch im Anschluss noch aufrufen.  

Kolpingsfamilie Kelheim 
Wegen der weiterhin unsicheren Lage hat die Vor-
standschaft beschlossen sowohl den Quiz-Abend am  
14. Februar 2022 als auch den beliebten Faschings-
kappenabend abzusagen.  
Noch im Februar soll das Programm für den Som-
mer gemacht werden und hoffentlich stattfinden. 

Frauenbund | KDFB 
Aufgrund der aktuellen Entwicklung entfällt leider das 
Frauenfrühstück am Mittwoch im Begegnungszentrum bis 
auf Weiteres.  
Die Frauenmesse findet weiterhin statt und lädt uns ein im 
Vertrauen auf Gott durch diese Zeit zu gehen. 
Wir hoffen, dass es die Situation bald wieder zulassen wird, 

dass das gemeinsame Frühstück wieder möglich ist. 

Palmbuschen des Frauenbundes 
Für den Palmsonntag bindet der Frauenbund – in Heimarbeit – wieder die be-
liebten Palmbuschen. 
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Gottesdienst zum Valentinstag 
Neben den beiden Cyrill und Methodius gedenkt die Kirche am 14. Februar 
auch des heiligen Valentin von Terni bzw. Rom. Als Patron der Liebenden, der 
Reisenden und Imker wollen wir einen besonderen Gottesdienst am 14. Feb-
ruar um 18.00 Uhr feiern und dazu alle einladen und uns unter den Segen 
Gottes stellen. Auch Alleinstehende, Suchende und jene die dankbar auf ge-
meinsame Zeiten zurückblicken sind dazu herzlich eingeladen. 

Pfarrgemeinderatswahl 2022 
Am 20. März 2022 sind wieder Wahlen 
zum Pfarrgemeinderat. Wenn sie das 
Leben in der Stadtpfarrei Mariä 
Himmelfahrt mitgestalten wollen, melden 
sie sich bitte im Pfarrbüro oder per eMail 
an pgr@mariaehimmelfahrt.org  
In der Stadtpfarrkirche steht eine Box, 

hier können sie Vorschläge für Kandidaten machen oder sie stellen sich selbst 
zur Wahl. Wir freuen uns auf vielfältige Kandidaten. 
Wählbar ist, wer der katholischen Kirche angehört und sich nicht durch for-
malen Akt von ihr getrennt hat, die Firmung empfangen hat, wegen des Vor-
bildcharakters der Mitgliedschaft im Pfarrgemeinderat ein Lebens- und Glau-
benszeugnis in Einklang mit der katholischen Lehre und den Grundsätzen der 
katholischen Kirche führt, das 16. Lebensjahr vollendet hat, in der Pfarrei sei-
nen 1. Wohnsitz hat oder in ihr haupt- oder ehrenamtlich tätig ist. 
Demnach haben wir rund 2000 potentielle Kandidaten! 
Feier der Ehejubilare 
Ehepaare, die in diesem Jahr auf 25, 40, 50, 55, 60 und 
mehr gemeinsame Jahre zurückblicken sind am 19. oder 
26. Juni in den Dom nach Regensburg eingeladen.  
Anmeldung bis 28. April im Pfarrbüro oder unter 
ehejubilare@bistum-regensburg.de  
Bereits am Sonntag, 22. Mai, feiern wir um 9.00 Uhr die 
Messfeier für die Ehejubilare der Pfarrei in der Stadt-
pfarrkirche. Für die bessere Planung bitten wir um 
Rückmeldung. Im Pfarrbüro 
Das Bistum Regensburg lädt die Jubelpaar auch zu einer Romwallfahrt mit 
dem Bayerischen Pilgerbüro ein. Es gibt zwei Termine: 25. bis 30. April 2022 
oder 5. bis 10 September 2022.  
Weitere Informationen am Schriftenstand in der Stadtpfarrkirche. 


